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(54) Verfahren und Vorrichtung zum Prüfen eines Jittergenerators

(57) Verfahren zum Kalibrieren eines Jittergenera-
tors, wobei die Linearität über die Bereiche der vom Jit-
tergenerator erzeugten Jitteramplitude auf Nationale
Normale rückführbar ist, bei dem ein rampenförmiges
Modulationssignal (Sm) als Funktion der Zeit dem Jit-
tergenerator zugeführt und aus der Frequenzverschie-
bung zwischen dem unmodulierten und dem vom Jitter-
generator phasenmodulierten Ausgangssignal der Feh-
ler des Jittergenerators in Abhängigkeit von der Stei-
gung des Modulationssignals ermittelt wird. Die Anord-
nung zur Durchführung des Verfahrens umfaßt einen
Funktionsgenerator zur Erzeugung eines Modulations-

signals, der mit seinem Ausgang mit dem Eingang eines
Jittergenerators verbunden ist und einem mit dem Aus-
gang des Jittergenerators verbunden Frequenzmesser
zur Anzeige und Vergleich der Frequenzverschiebung.
Die Erfindung stellt eine einfache Kalibrationsmethode
zur Rückführung von Jitter auf Nationale Normale dar,
wobei die prinzipbedingten Probleme und Nachteile der
bisher bekannten Verfahren in bezug auf Aufwand, Fle-
xibilität in der Wahl der Meßpunkte und Rückführbarkeit
vermieden werden. Restriktionen in der Darstellung grö-
ßerer Jitteramplituden werden durch die Erfindung auf-
gehoben.
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